
Welcome Letter from…  
Swaghiri Thabit 
Bambi Secondary School | Education Coordinator 
 
First of all, we would like to thank God. We also sincerely thank our leaders and elders of Bambi. With 
great love, we would also like to thank our dear friends, peace and development lovers from 
Germany and the Netherlands, as well as all the institutions participating in this project. Thank you 
very much, and may God bless you all. 
 

Regarding the idea, it is a very good idea, and we, as the people of Mapoko Poko together with the 
people of Bambi, fully support it. 

Regarding cooperation, we would like the following: 

1. To work together as a team. 
2. To consult and communicate with each other at every stage. 
3. To ensure equality in decision-making, and whenever there is any difference of opinion, we should 
sit together and discuss it openly. 
 
An important matter for now and for the future is to support and guide young people in accessing 
education, especially international languages such as English. We believe this will add great value to 
our cooperation. It will also help our partners to feel more free and comfortable during our visits, 
tours, and different activities, because everyone will be able to communicate in a language that we 
can all understand together, unlike the situation at the moment. 
After sharing these answers, I would also like to tell our dear friends that we are ready to welcome 
and receive the project. When you come to Bambi for the implementation of the project, you will find 
great cooperation and support from the people of Bambi, both young and old, especially the youth. 

One of the greatest qualities of the people of Bambi is that they are friendly, cheerful, and 
welcoming. Mr. Leo can also confirm this, because he has had the opportunity to live in Bambi and 
teach at our village school. 

Do you like our answers? 

Is there anything else you would like the people of Bambi to do as part of welcoming the project and 
our partners? 

 

Thank you very much to everyone. 
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Zunächst einmal möchten wir Gott danken. Unser aufrichtiger Dank gilt auch unseren Führern und 
Ältesten aus Bambi. Mit großer Liebe möchten wir uns zudem bei unseren lieben Freunden, den 
Verfechtern von Frieden und Entwicklung aus Deutschland und den Niederlanden, sowie bei allen an 
diesem Projekt beteiligten Institutionen bedanken. Vielen Dank, und möge Gott euch alle segnen. 
 
Was die Idee betrifft, so ist sie sehr gut, und wir, die Menschen von Mapoko Poko, unterstützen sie 
gemeinsam mit den Menschen von Bambi voll und ganz. 
 
Was die Zusammenarbeit betrifft, wünschen wir uns Folgendes: 
 
1. Als Team zusammenzuarbeiten. 
2. Uns in jeder Phase miteinander abzustimmen und zu kommunizieren. 
3. Gleichberechtigung bei der Entscheidungsfindung zu gewährleisten, und wann immer 
Meinungsverschiedenheiten auftreten, sollten wir uns zusammensetzen und offen darüber 
diskutieren. 
 
Ein wichtiger Punkt für die Gegenwart und die Zukunft ist es, junge Menschen beim Zugang zu 
Bildung zu unterstützen und zu begleiten, insbesondere beim Erlernen internationaler Sprachen wie 
Englisch. Wir glauben, dass dies einen großen Mehrwert für unsere Zusammenarbeit darstellen wird. 
Es wird auch dazu beitragen, dass sich unsere Partner bei unseren Besuchen, Führungen und 
verschiedenen Aktivitäten freier und wohler fühlen, da sich dann alle in einer Sprache verständigen 
können, die wir alle gemeinsam verstehen – anders als es derzeit der Fall ist. 
Nachdem ich diese Antworten gegeben habe, möchte ich unseren lieben Freunden auch mitteilen, 
dass wir bereit sind, das Projekt willkommen zu heißen und aufzunehmen. Wenn ihr zur Umsetzung 
des Projekts nach Bambi kommt, werdet ihr auf große Kooperationsbereitschaft und Unterstützung 
seitens der Einwohner von Bambi stoßen, sowohl bei Jung als auch Alt, insbesondere bei der Jugend. 

Eine der größten Stärken der Menschen in Bambi ist, dass sie freundlich, fröhlich und gastfreundlich 
sind. Herr Leo kann dies ebenfalls bestätigen, da er die Gelegenheit hatte, in Bambi zu leben und an 
unserer Dorfschule zu unterrichten. 

Gefallen euch unsere Antworten? 

Gibt es noch etwas, was ihr euch von den Menschen in Bambi im Rahmen der Begrüßung des 
Projekts und unserer Partner wünschen würdet? 

 

Vielen Dank an alle. 

 


